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Bezirksvertretungssitzungen .Die Bezirksvertretung Wieden
hält am14 .Dezemberhalb 5 Uhrnachmittags ,dieBezirksver -¬

tretung Mariahilf Donnerstag ,den 16 .Dezember6 Uhrabends ,
die Bezirksvertretung Josefstadt Mittwoch ,den 15 .Dezember

4 Uhr nachmittags und die Bezirksvertretung WähringFreitag
den 17 .Dezember5 Uhrnachmittags eine Sitzungab .

KardinalScapinelli .Bürgermeister Dr .Weiskirchnerhatdem
Nuntius Scapinelli anläßlich der Verleihung derKardinalswürde

seineaufrichigstenGlückwünschein einemSchreibenübermittelt.
DieSpendedesKaisersfürdieArmen.AndenKabinettsdirektor
Freiherr von Schießl wurde vom Bürgermeister ein Schreiben ge¬

richtet ,in welchemdieser bittet ,Seiner Majestät für denBe¬
trag von12 . 000Kzur AnschaffungvonBrennmaterialienfürdie
ArmendenehrfurchtsvollstenDankzumAusdruckzubringen.

AnzeigederPferdeundFuhrwerke.FürWienfindetin denersten
Monatendes Jahres 1916die Pferdeklassifikation statt ,deren
Terminespäterverlautbartwerden.ZudiesemBehufewerdendie
Pferdebesitzeraufgefordert ,innerhalbderFrist von10 .bis
einschließlich17 .Dezember1915dieZahlundGattungihrer
Pferde( Maultiere ,MauleselundEsel ) ,sowiedieZahlgderzuge-¬

hörigen Tragfierausrüstungen demmagistratischen Bezirkserte des
Standortes anzuzeigen .Hiezu dienen die von denmagistratischen

Bezirksämtern in die Häuser des Wiener Gemeindegebietes zugestell - ¬

tenAnzeigezettel,welcheam18 .Dezember1915in danHäusernab¬
gesammeltwerden.IndieRubrik1und2desAnzeigezettelsist
außerVor -undZunameundWohnortnochdie Beschäftigung ,ferner
in derletztenRubrikdesAnzeigezettelsderStandort( derStal-¬
lung )der Pferde genauanzuführen .Aenderungenim Standeder
Pferde(Maultiere,MauleselundEsel ) ,diesichin derZeitvon
der Anzeigebis zur Klassifikation ergeben ,sind demmagistrati -¬
schen Bezirksamtedes Standortes der Pferde sofort mündlich
oder schriftlich anzuzeigen .Befreiungsansprüche sind gleichzei¬

tig mit der Anzeigegeltend zu machenundnachzuweisen .Auskünfte
über die Geltendmachungder vorgeschriebenen Nachweisewerdenim
Einquartierungsamtean Wochentagenin der Zeit von 10 bis 12Uhr
vormittagserteilt .- Innerhalbder obenangegebenenFrist
haben auch die Fuhrwerksbesitzer die Zahl und Gattung ihrer für
den animalischen( Pferde - ,Rinder - ,Büffel - ,Hunde - )Zugbestimm¬
ten Fuhrwerke dem magistratischen Bezirksamte des Standortes
( wennsie zugleich Pferdebesitzer sind ,unter Verwendungdes- ¬
selben Anzeigezettels wie für die Pferde )anzuzeigen .DieBesitzer

vonPferdenundFuhrwerken,diedergesetzlichenVerpflichtung
zur Anzeige der Pferde ,Tragtierausrüstungen undFuhrwerke

nicht nachkommen ,werdenmit mit Geldstrafen bis 200 K-bei
Uneinbringlichkeitder Geøldstrafemit einer Arreststrafebis
zumHöchstausmaßevoneinemMonat-belegt.

- - - - - - - - - - - - - - - ¬
Preisverleihung für künstlerisch ,technisch undhygienisch

hervorragende Bauten in Wien .
Im Jahre 19llwurde durch den Wiener Gemeinderatdas

Preisgericht für hervorragende Bauten im Wiener Gemeindegebiete

eingesetztundkönnenalljährlich 6 Preisevonje 2000Kfür
Bautenin dicht verbautenStadtteilen ,ein Preis von1000K
für einen Villenbau und ein Preis von 1000Kfür einenIndustrie
bau verliehen werden .NachdemOrganisationsstatute kommenMiet¬
häuserundIndustriegebäudein Betracht ,wechehinsichtlichder
Grundrißlösungund Ausführungin hygienischer undtechnischer

Beziehungals erstklassigzubezeichnensind ,sichindas
StraßenbildharmonischeinfügenundvondemPreisgerichteals
hervorragende,künsterische,selbständigeLeistungenbezeichnet
werden .DiePreisverleihungsteht demBürgermeisteraufGrund
desVorschlagesdesPreisgerichteszu .DasPreisgerichtbesteht
außer den vom Gemeinde -und Stadtrate entsendeten Mitgliedern ,

demBaureferentendesMagistrates,demStadtbaudirektor ,dem
Oberstadtphysikus ,aus je einemMitgliedederBaugenossenschaft,
des österr .Ingenieur -und Architektenvereines ,derGenossen¬
schaft der bildendenKünstlerWiens ,der Vereinigungbildender
Künstleroder des Hagenbundes ,der Gesellschaftösterreichuscher
Architekten ,derrZentralvereinigungösterr .Architektenundder
Architektenvereinigung„ WienerBauhütte ".

ImJahre1914wurdenfür Bautenin dichtverbautenStadttei -¬
len 25 Projekte undfür Villen 10 Projekteangemeldet.

Auf Grund des Vorschlages des Preisgerichtes wurdenPreise
vonje 2000Kverliehen :

DemBauederI .gemeinnützigenBaugesellschaftfür
Kleinwohnungenim 20 .Bezirk Engerthstraße N249 - 57 ;Architekt
LeopoldSimony ,Professor an der technischenHochschuleinWien;

dem Baue der Firma Ernest und Thalwitzer im 3 .Bezirk

Reisnerstraße27 ,ArchitektenLehrmannundWalter;
demBaudes BaumeistersFranz Rieß im 10 .Bezirk ,ander

Inzersdorferstraße ,BraunspergengasseundzurSpinnerin ,
ArchitektenHansMayerundTheodorMayer;

demBauder FirmaE .A .Westermann&Co .im1 .Bezirk
Dorotheergasse5 .ArchitektenEmilHoppe ,MarcelKammererund
OttoSchönthal ;

DieBautenim20 .und10 .BezirksindKleinwohnungsbauten ,
diesichdurchdieGrundrißlösungundschönegroßeHofanlagen

auszeichnen.

DerBauderGemminnützigenAktiengesellschaftfürKlein-¬
wohnungsbauim10 .BezirkBuchengasse9 ,ebenfalls einKlein¬
wohnungsbau ,wurdehinsichtlich der Grundrißlösungbelobend
hervorgehoben .( ArchitektenOttoRichterundLeopoldRamsauer) .

Das WohnhausderIda Hofmannim 12 .Bezirk Wattmanngasse29
wurdehinsichtlich der Fassadenausgestaltungbelobenderwähnt .
ArchitektProfessorErnstLichtblau.

Den Villenpreis von 1000 K erhielt von den 10 zumWettbe¬

werbe angemeldeten Villen der Bau des Richard Wustl ,im 13 .Be- ¬
zirk Auhofstraße15 ;Architekt RobertOerley .

Der Industriebaupreis von 1000 K ,wur de dem nach denPlänen
des Professors Dr .Max Fabiani hergestellten Bau der Firma Josef

Reithoffers Söhne im 6 .Bezirk Dreihufeisengasse Ne 9 - 11verlie
hen .

ImJahre1915wurdennur2BautenzumWettbewerbeangemeldet
BeideBautenwurdenmit einemPreise bedachtundzwarwurdeder
Preis von 2000 K demnach den Plänen des Professors yranzFrei¬
herr von Krauß zur Ausführung gebrachten Bau des Regierungsrates

MaritzGalliaim4 .BezirkWohllebengasseNe4verliehen.
DurchdenVillenpreisvon1000Kwurdedie VilladesHofra-¬

tesOttoWagnerim13 .BezirkHüttelbergstraßeNg28ausgezeich-¬
net .

VorsorgefürdieAufrechterhaltunggewerblicherBetriebewährend
der EinrückungdesGewerbeinhabers.Angesichtsderbevorstehenden
umfassendenEinberufungältererLandsturmpflichtigerstehtzu
befürchten ,daßin weithöheremMaßeals bishergewerblicheBe¬
triebe infolgeder EinrckungdesGewerbeinhaberseingestellt
werdenmüssen,wodurchnichtnurdiewirtschaftlicheLageder
Familie des Eingerückten ,sondern auch dieAufrechterhaltung

derWirtschaftimHinterlandegefährdetwird .UmdieFortfüh-¬
rungsolcherBetriebewährenddermilitärischenEinrückungzu
erleichtern undzu ermöglichen ,hat der Bürgermeisteranden
HandelsministerunddenMinisterfüröffentlicheArbeitendas
Ersuchengerichtet ,beimKriegsministeriumbezw .beimMinist¬
riumfürLandesverteidigungdieVerfügungzuerwirken,daß
Gewerbetreibende,dienurzuHilfsdienstenggeignetbefunden
werdenoderzudiesenoderzuLokaldienstenherangezogenwerden ,
in der Regel ,unbedingtaberdann ,wenndies zurAufrechter -¬
haltungihrer Betriebeundzur Sicherungderwirtschaftlichen
ExistenzihrerFamiliennotwendigist ,nurFormationenamBe¬
triebsorteihresGewerbeszugewiesenwerdenundAnsuchender
übrigenumGewährungkurzfristiger Urlaubebei Eintritt der
Hauptzeitin ihremBetriebein wohlwollendsterWeisebehandelt

werden.

AbgabestädtischerKartoffeln .In derkommendenWochefindet
der Verkaufder städtischen Kartoffeln in der Markthalle 1 .Be¬
zirk ZedlitzgasseamDonnerstag ,16 . . M.statt .Es werdenMen¬
genvon50bis 1000kgandieeinzelnenKäuferabgegeben.Der
Preisstellt sichauf12Kper100kg .DieKäuferhabenSäcke
oder sonstige Behältnisse selbst mitzubringen .Der Verkauffindet
von 8 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhrnachmittags

statt .AufdemOstbahnhof( Frachtenbahnhof ,LagerhausII ,Ein¬
gangin der Sonnwendgasse ,nächst demSüfbahnviadukt )werden
städtische Kartoffeln in Mengenvon 20 kg unddarübertäglich
in der Zeit von3 bis 11Uhrvormittagsundvon1 bis 4Uhr
nachmittagsabgegeben .DerPreis stellt sich auf 12 hper
Kilogramm.- AufdemZentralviehmarkt3 .Bezirk(Schafhalle,
EingangdurchdieViehmarktgasse)werdenstädtischeKartoffeln
Mittwoch,den15. ,Freitag,den17 .undSamstag,den18 .. M.
inderZeitvon8bis12undvon2bis4inMengenvon20kg
unddarüberanKäuferabgegeben.DerPreisstelltsichauf12h
perkg .BieKäuferhabenSäckeodersonstigeBehältnisseselbstmitzubringen.

DieMitgliederderGenossenschaftendernicht
handelsgerichtlichprotokolliertenHandelsleute(Gemischtwaren¬
verschleißer ) ,derFragnerunddie MitgliederderHandelsgrenien
vonMeidlingundHernalserhaltengegenvorherigeEirfahlungin
denGenossenschaftskanzleiendiestädtischenKartoffelnauf
folgendenPlätzen :

Dinstag,14 .Dezember:gegen10Uhr20 .BezirkBrigitta-¬
brücke,gegen2Uhr10.Bez.Gellertplatz,gegen3Uhr16.Bez.
VerlängerteHerbststraßebeiPanikengasse;

Donnerstag,16 .Dezember:gegen10Uhr5 .BezirkMargareten-¬
platz,gegen11Uhr13.Bez.Linzerstraße(nächstdemHeu-undStrohmarkte ) ;

Freitag :gegen10Uhr9 .BezirkNußdorferstraße(ehemalige
Nußdorferlinie),gegen3Uhr9 .Bez.Kinderspitalgasse( im
DurchlassebeiderStadtbahnlaltestelleAlserstraße).
AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagSitzungenab .

Lagerräumefür Wohnungs-undWerkstätteneinrichtungen .Nach
einmAntragedesVizebürgermeistersHierhammerbeschloßder
StadtratzurAufbewahrungvonWohnungs-undWerkstättenein-¬
richtungensowienormalenBetriebsvorrätendurchdenKrieg
in NotgeratenerPersonenaußerdenbereits gewidmetenLager-¬
räumenmehrereRäumeimSchlachthausanderAlsim17 .Bezirk
aufKriegsdauerunentgeltlichzuüberlassen .
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